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Aménagement du territoire

die über die üblichen Zeithorizonte
unserer Planungen hinausgehen. Mussten
wir aber nicht mindestens soweit in die

Zukunft schauen, wie die Wirkungen
unserer Handlungen gehen?

Nachhaltige Entwicklung wirft
grundsätzliche Wertfragen auf, nicht nur aus
Sicht des Umgangs mit immer
tiefgreifenderen technischen Möglichkeiten,
sondern auch aus Sicht der immer
grösseren und weiträumigeren Vernetzung
aller Lebensbereiche und der damit
einhergehenden umfassenderen

Verantwortung sowie der Frage, wie wir damit

umgehen wollen. Wie beantworten
wir Wertfragen, welche die Zukunft
bzw. zukünftige Generationen betreffen?

Wie verhalten wir uns angesichts
der grossen Unsicherheiten, welche mit
vielen neuen Errungenschaften und

zukünftigen Entwicklungen verbunden
sind? Ist Risikofreudigkeit gefragt oder
Vorsicht?

Nachhaltige Entwicklung fordert
Politiknähe (auch) der Sachverständigen:
Politiknähe allein genügt dabei vielleicht

gar nicht. Vielmehr muss die Beziehung
zwischen Politikern und Sachverständigen

neu definiert werden. Die Zukunft
unseres Planeten ist eine zu wichtige
Sache, als dass wir sie den Politikern
überlassen können, dies frei nach George
Clemenceau. Der Dialog mit und der

Einfluss auf die Politik müssen verstärkt

werden.
Summa summarum: Die Nachhaltige
Entwicklung liefert in vielen Belangen eine

weitgehend neue, breitere und vielleicht
auch verbindlichere Argumentationsbasis
für die Tätigkeit der Raumentwicklung.

Schlussbemerkungen
Abschliessend drei Bemerkungen
• Nicht zufällig wird immer häufiger der

Begriff der Nachhaltigen Entwicklung
und nicht der Nachhaltigkeit verwendet.

Einerseits wird damit betont, dass

es darum geht, eine Entwicklung zu

steuern und nicht einen Zustand
anzustreben. Gleichzeitig wird damit aber

auch gesagt, dass die Steuerung selber

einer Entwicklung bedarf und es keine

starren Regeln und Massnahmen geben
kann. Beständig ist vielleicht nur die
Vision der Nachhaltigen Entwicklung in

ihrer einfachsten Form.

• Wissen im umfassenden Sinne, wie hier

angedeutet, wird immer wichtiger.
Nicht nur weil die Probleme immer
komplexer werden, sondern weil es immer

wichtiger wird, dass wir keine
gravierenden Fehler machen. In einer immer

vernetzteren, globalen Gesellschaft
haben unsere Entscheide immer grössere
und schwieriger zu prognostizierende

Auswirkungen. Dies führt einerseits zu

mehr Stabilität, kann aber auch zu
Instabilität führen. Und vielleicht ist es

wirklich bald so, dass der Flügelschlag
eines Schmetterlings einen Wirbelsturm
auslösen kann -wie dies in der
Chaostheorie bewiesen wurde.

• Zuallerletzt möchte ich den mutmasslichen

Mind Map Erfinder Tony Buzzan

zitieren. Er erklärte einmal an einer

Tagung wie unser Gehirn im Laufe des

Lebens eine Art Formel entwickelt, mit Hilfe

derer es schliesslich Unglaubliches zu

leisten vermag. Er wies dabei daraufhin,
dass dies sowohl im Guten wie im

Schlechten gilt. Tony Buzan sagte
deshalb zum Schluss: «Be sure that you get
the right formula!» Das gilt wohl nicht

nur für das Individuum sondern auch für
unsere menschliche Gesellschaft.
Vielleicht ist Nachhaltige Entwicklung die

richtige «Formel» - es lohnt sich darüber

nachzudenken.
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gibt Ihnen auf alle diese Fragen
Antwort.
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